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L Ä R M ,  D R E C K  U N D  
A B G A S E  –  daran denken 
Herr und Frau Schweizer 
wohl als erstes, wenn sie 
Motorsport oder Motocross 
hören. 
Assoziationen, die «ver-
ständlich, aber nicht ganz 
gerechtfertigt» sind, sagt 
Pascal Freudenreich, CEO 
der carbon-connect AG. 
«Die Leute denken, 
 Umweltbewusstsein und 
Motorsport sei nicht mit-
einander vereinbar. Dass 
das falsch ist, zeigen die 
 Resultate unserer Unter-
suchungen.»

B E L A ST U N G  D E R  
R E N N FA H R Z E U G E  
V E R S C H W I N D E N D  K L E I N

Für den Motocross GP in 
Frauenfeld TG letzten 
 Sommer erstellte die 
carbon- connect AG eine 

CO2-Bilanz anhand der 
 Daten des Veranstalters. 
Das Ergebnis: Zwar liegt die 
Belastung des gesamten 
Events bei knapp 2500 Ton-
nen CO2, das entspricht der 
Belastung von 1100 Perso-
nen, die von Zürich nach 
New York und zurückflie-
gen. Die Rennfahrzeuge sel-
ber machen allerdings nur 
knapp 1 % davon aus. «Der 
Grossteil wird durch die 
Anreise der Besucher,  
sowie Übernachtungen und 
Verpflegung verursacht.  
Das hat aber nichts mit dem 
Sport an sich zu tun, denn 
diese Belastungsursachen 
weist jeder mehrtägige 
Grossanlass auf.», so Freu-
denreich.

V E R A N T WO RT U N G  U N D 
S I N N VO L L E R  U M G A N G
Der CEO betont, dass er kei-
nesfalls andere Sportarten 
oder Events kritisieren 
wolle. Denn die Philosophie 
der carbon-connect AG 
zeichnet sich nicht durch 
Verzicht von Aktivitäten 
aus, sondern dadurch, dass 

man zentrale Punkte opti-
miert – beispielsweise 
durch die Anreise mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
– und jeder Einzelne 
 Verantwortung für seine 
verursachten Belastungen 
übernehmen soll.
«Wir möchten Leute sensi-
bilisieren und aufzeigen, 
wodurch die Umwelt beein-
flusst wird, ob positiv oder 
negativ. Durch das Angebot 
von Beteiligungen an 
 Klima schutzprojekten wie 
der Aufforstung des Regen-
waldes im Amazonas möch-
ten wir es der Gesellschaft 
möglichst einfach machen, 
für ihr Handeln Verantwor-
tung zu übernehmen.»

LÜ T H I  U N D  S AU B E R 
G E H E N  M I T  G U T E M  
B E I S P I E L  VO R AU S 

Dieser Grundgedanke 
scheint auf Begeisterung zu 
stossen – Motorsport-Grös-
sen wie Tom Lüthi oder das 
Sauber F1 Team sind be-
reits auf den Zug aufge-
sprungen und klimaneutral 
unterwegs.  

CO₂-BELASTUNG VON
MOTORSPORT-EVENTS

EXPERTEN ZIEHEN BILANZ

Rundsteckenrennen und sind hierzulande 
verboten, je nach Kanton sogar Motorsport
events im Allgemeinen. Das ursprüngliche 
Argument der Sicherheit wurde längst 
 ersetzt durch das Vorurteil, der Sport sei 
zu belastend für unsere Umwelt.  
Wie falsch diese Annahme ist, bestätigen 
die Ergebnisse einer CO₂Bilanz. 
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CARBON-CONNECT AG
LEBENSRAUM 

SCHÜTZEN

Die carbon-connect AG 
ist ein Anbieter von 

freiwilligen CO2-Kompen-
sationsmassnahmen. 

Wir schützen Lebensraum 
und machen aus CO2- 

Emissionen Wald. 
Wie auch Sie mitmachen 

können sehen sie unter 
www.carbon-connect.ch und 

www.climatepilot.com

carbon connect hilft
der Gesellschat mit  
Klimaprojekten  
Verantwortung  
zu übernehmen.




